
Beschlussantrag  

 

Die Mitgliederversammlung des Vereins hat am 15.01.2011 beschlossen, die Satzung des 

Vereins vom 17.01.2009 wie folgt zu ändern / neu zu fassen: 

 

§ 2 Abs. 8 der Satzung vom 17.01.2009 wird wie folgt neu gefasst: 

 

Politische und weltanschauliche Zwecke dürfen nicht verfolgt werden. Der Verein ist 

selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Das Vermögen 

des Vereins dient ausschließlich den Vereinszwecken; andere Ansammlungen und 

Verwendungen sind untersagt. Die Mitglieder erhalten aus Vereinsmitteln weder 

Gewinnanteile oder sonstige Zuwendungen noch ist es zulässig, Personen durch 

unverhältnismäßig hohe oder zweckfremde Ausgaben zu begünstigen. Hinsichtlich solcher 

Aufwendungen, die Mitglieder des Vereins oder sonstige Personen in Ausübung eines ihnen 

übertragenen Amtes bzw. in Erfüllung eines ihnen von den zuständigen Vereinsorganen 

übertragenen Aufgabe  tätigen, besteht seitens dieser Personen gegenüber dem Verein ein 

Aufwendungsersatzansprüchen gemäß § 670 BGB. 

 

§ 13 Abs. 1 der Satzung vom 17.01.2009 wird wie folgt neu gefasst: 

 

1) Beschlüsse über Änderungen der Satzung des Vereins bedürfen einer Mehrheit von 3/4  
der erschienenen, mindestens aber 5 % der Mitglieder. Bei Beschlüssen über 
Satzungsänderungen können sich nicht erschienene Mitglieder aufgrund schriftlicher 
Vollmacht von einem anderen Mitglied vertreten lassen.  

 

 

§ 14 Abs. 6 der Satzung vom 17.01.2009 wird wie folgt neu gefasst: 

 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt sein Vermögen an 

die Stiftung Mensch und Tier Schweiz mit Sitz in Basel / Schweiz (Handelsregister des 

Kantons Basel-Stadt CH-280.7.001.756-1) mit der Zweckbestimmung, dass diese das 

Vermögen unmittelbar und ausschließlich zur Förderung des Tierschutzes und der 

umweltbezogenen Kinder- und Jugendbildung zu verwenden hat. 

 

 


